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Rheinufer am Adelberg.

Morgenstimmung am Rhein  

unterhalb der Tschamberhöhle. 

Nächste Seite

Rhein mit Schloss Beuggen 

und Industrie Rheinfelden-Ost.

Vorwort
Einen ersten Bildband für die Stadt Rheinfelden (Baden) hat der Verein Haus 

Salmegg anläßlich des 75-jährigen Bestehens der Stadt 1997 mit dem Titel 

„Rheinfelden Baden – Ansichten“ herausgebracht.

Dieser zweite Band mit dem Titel „Rheinfelden Baden – Entwicklungen“ erscheint 

im Herbst 2011. Anlaß dazu ist die Fertigstellung des neuen Laufwasserkraftwerkes 

bei Rheinfelden beiderseits des Rheins. 

Wenn man das Kraftwerk von 1898, das erste und älteste dieser Art in Europa, die 

Mutter des deutschen Rheinfelden nennen darf, dann ist die Tochter von 2011 das 

eindrucksvolle Fanal für erneuerbare Energien in einer Zeit, in der überall um den 

Erhalt des Natürlichen und seiner Ressourcen gerungen wird.

Der Titel  - „Entwicklungen“ - soll darauf hinweisen, dass die Verfasser Werdegänge 

dieser Stadt nachzeichnen wollen, also Geschehenes und Geschichte im Auge haben 

– von den Anfängen früher Urkunden dieser Raumschaft aus dem 8. Jahrhundert 

über die Gründungszeit der Kommune Badisch Rheinfelden bis in unsere Tage hin.

Infolge dieser Absicht sind die Texte im Bildband breit thematisiert. Sie bieten dem 

Leser und Betrachter dadurch in Abstimmung zum Bildmaterial von damals und 

jetzt eine umfassende Information.

So kann dieses Buch bei der Lektüre da und dort zum Erinnern, Lernen und Staunen 

herausfordern und deshalb vielleicht auch zu einem Stadtbuch werden, das den 

Generationen Einblicke und Ausblicke gewährt in die Wachstumsprozesse dieser 

noch jungen Stadt.

Karlheinz Hoppe
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